
INFORMATIONSSCHRIFT DES
TV EINTRACHT 1887 E. V. ESSEN-FROHNHAUSEN

Start-
schuss

Startschuss Titelseite_2012  14.03.2012  10:46 Uhr  Seite 1



2

Wir  gratulieren folgenden Mitgliedern 
zum runden Geburtstag im 

2. Halbjahr 2012 
 
 

90 Jahre 
Ilse Haarland 

 
80 Jahre 

Helga Kerzmann 
 

75 Jahre 
Irene Börries * Helga Kussatz 

Friedrich Meyer * Manfred Wellhöner 
 

70 Jahre 
Gerd Lodenkämper * Jürgen Sieber 
Heinz Volkhausen * Peter von Ohle 

Ullrich Vosswinkel * Wolfgang Weimer 
 

65 Jahre 
Brigitte Persyn * Karla Riepelmeier 
Wolfgang Jacob * Werner Kapteina 

 
50 Jahre 

Arnold Dapprich * Günter Höhne 
Kaya Ostermann 
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Termine – Termine - Termine 
 

 
Kinderfest im Rahmen 125 Jahre TVE 

am Sonntag, den 09. September 2012  
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 
125 Jahre TV Eintracht Frohnhausen 1887 e.V. 

Wann: Samstag, den 22. September 2012 
Wo: Orangerie, Virchowstraße 167 

Eintritt: EUR 15 für Buffet, Programm, Tanz 
Karten: bei den Abteilungswarten 

 
Oktoberfest im Clubhaus 

 
Weinprobe Allerheiligen 

am Donnerstag, den 01. November 2011 (Allerheiligen) 
um 11 Uhr 

 
Vorstands- und Sportausschusssitzung 
am Montag, den 10. Dezember 2012 

um 19 Uhr im Clubhaus Jahnwiese 
mit Übungsleitern und Helfern 

 
 

Termine – Termine - Termine 
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schnellste ins Finale ging. Sie konnte mit der Favoritenrolle sehr gut 
umgehen und steigerte ihre Leistung nochmals um eine halbe Sekunde und 
wurde in einer Zeit von 1:15,19 min. Deutsche Jahrgangsmeisterin. Mit 
dieser Zeit unterbot sie die Norm des DSV und qualifizierte sich somit für 
den D/C Kader. Antonia startete in diesem Jahr beim Jugendmehrkampf,  
wo einige technische Disziplinen absolviert werden müssen. Antonia ging 
in Magdeburg  über 50m, 100m, und 200m Brust an den Start. Nach dem 
ersten Wettkampftag lief alles noch nach Plan, aber am zweiten Tag wurde 
sie über 200m Lagen disqualifiziert, wodurch ihr natürlich sehr viele 
Punkte für die Gesamtwertung fehlten. Am Ende belegte Antonia noch 
einen sehr guten 10. Platz. 
 
Wie schon erwähnt, fanden im Juli die Jugendeuropameisterschaften in 
Antwerpen statt. Mit von der Partie war zum zweiten Mal Kathrin Demler. 
Im Vorjahr noch mit einer Verletzung in den Wettkampf gehend, war sie in 
diesem Jahr topfit. Kathrin startete in Antwerpen über 200m Freistil, 200m 
und 400m Lagen. Über die 200m Lagenstrecke belegte sie einen sehr guten 
4. Platz. Ihr fehlten am Ende nur knapp 0,1 sek. zur Drittplatzierten. 
Aufgrund der guten Leistung über 200m Freistil kam sie in die Mannschaft 
über die 4 x 200m Freistil, wo sie gemeinsam einen 4. Platz erzielten. 
 
Nach den langen Strapazen der gesamten Wettkämpfe über das Jahr 
gesehen, gingen alle Athleten in den wohlverdienten Sommerurlaub und 
erholen sich für die neue Saison, die nach den Sommerferien wieder 
beginnt. 
 
Mit sportlichen Grüßen, gut nass 
Stephan Gabrys             
 

Schwimmabteilung 
 
Im Mai fanden die Deutschen Meisterschaften in Berlin statt und zwei 
Wochen später waren für die jüngeren Jahrgänge die Meisterschaften in 
Magdeburg. In Berlin starteten insgesamt sechs Athleten aus unserem 
Verein in verschiedenen Disziplinen.  
 
Kathrin Demler wurde über 200m Lagen, 400m Lagen und 200m Freistil 
Deutsche Jahrgangsmeisterin und qualifizierte sich mit den erzielten Zeiten 
für die Jugendeuropameisterschaften im Juli in Antwerpen.  
 
Ensar Hajder wurde mit der 4 x 100m Freistilstaffel Deutscher Meister und 
qualifizierte sich mit einer Endzeit von 2:04,40 min über 200m Lagen für 
die Olympischen Spiele in London. Dort startet er für sein Heimatland 
Bosnien Herzegowina.  
 
Über die Delphinstrecken 50m, 100m und 200m gingen die Zwillinge Iris 
und Jasmin Rosenberg an den Start.  
 
Shirin Chantal  Goll ging gleich dreimal an den Start und zwar über 100m 
Brust, 200m Lagen und 200m Brust, wo sie einen 9. Platz im 
Jahrgangsfinale erreichte.  
 
Die meisten Starts hatte Julian Gabrys, der gleich fünfmal ins Wasser ging. 
Er startete über 50m, 100m, 200m Rücken. Hinzu kamen noch die Starts 
über 200m und 400m Lagen. Die besten Platzierungen von Julian waren 
der 9. Platz über 400m Lagen und ein 10. Platz über 200m Rücken.  
 
Mit den erzielten Ergebnissen konnten alle sehr zufrieden sein. Das ist die 
Entlohnung für den hohen Trainingsaufwand. 
 
Ende Mai ging es für unsere beiden Schwimmerinnen Delaine Goll und 
Antonia Stenbrock auf nach Magdeburg zu den Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften. Delaine startete Dort über 50m Freistil, 100m Delphin, 
100m Brust und 200m Brust. Nach dem Vorlauf über 200m Brust belegte 
sie noch den 5. Platz. Dann im Finale steigerte sich Delaine um fast drei 
Sekunden und erzielte am Ende den 2. Platz. Zwei Tage später war ihre 
Lieblingsstrecke, die 100m Brust, auf dem Programm, wo sie als Vorlauf- 
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Entspannung
bei
Sport und
Gastlichkeit

„Clubhaus Jahnwiese“
Fulerumer Straße 11

Essen
Telefon: (02 01) 8 70 8705
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Tennisjugendabteilung 
 
Wir sind „A“ 
 
Im Mai gingen wir mit 5 Jugendmannschaften in die Medenspielsaison. 
Es gab wahnsinnig spannende Spiele zu sehen. 
 
Stolz rufen die Spieler der:  
 
U18 männlich  – Nils Hoffmann, Marcel Gaspar, Marc Schieboweski, 
Lukas Scheiermann 
 
U18 weiblich    – Julia Vorthmann, Sarah Schölermann, Alina Andric, 
Sarah Baukelmann, Lara Rimbaris und Sara Rzepala 
 
U14 I      – Mariano Schlüßler, Julius Scheiermann, Tristan Wetzel, 
Marco Vorthmann 
 

……wir sind A !!! 
 

Die Mannschaften U14 II und U11 wurden in Ihrer Gruppe jeweils Dritter 
und konnten ihren Klassenerhalt feiern. 
 
 
„Tag der offenen Tür“ 
 
Wir laden herzlich zum „Tag der offenen Tür“ am Sonntag, den 09. 
September 2012 auf unserer Tennisanlage ein. 
 

 Die jüngsten unserer Youngstars spielen ein Kleinfeldturnier. 
 Alle Vereinsmitglieder ab der U11 können das 

Tennissportabzeichen erwerben. 
 Für Jedermann steht die Aufschlagmessung bereit. 
 Wer einmal das Tennisspielen schnuppern möchte, hat an diesem 

Tag auf 2 Plätzen die Gelegenheit dazu. WICHTIG: Sportschuhe 
mitbringen. 
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 Weiterhin präsentieren sich alle anderen Abteilungen des 
Gesamtvereins mit ihren Sportarten 
 

Also, schaut mal vorbei. 
Wir freuen uns auf euch!!! 
 
 
Dank an die I. Herren 
 
An dieser Stelle möchten sich die Youngstars des TVE-Tennis  bei der I. 
Herren Mannschaft für das geniale Fördertraining bedanken. 
Es war eine klasse Sache von euch und hat uns allen wahnsinnigen Spaß 
bereitet und viel gebracht. 
Danke!!! 
 

 
2. TVE Jugend-Cup 
 
Im vergangenen Jahr hatten wir mit Erfolg das TVE - Jugendturnier ins 
Leben gerufen. Da der Anklang  so groß war, erfolgte dieses Jahr das „2. 
TVE – Jugendturnier“. Bei herrlichem Sonnenschein kamen 40 begeisterte 
Kinder, um ihre Schläger zu schwingen. Wir sahen viele schöne und 
spannende Spiele. Vor allem die Finalspiele wurden von vielen Zuschauern 
bewundert und die Spieler angefeuert. 
 
Am Ende des Tages hatten wir in allen Altersklassen 3 stolze Sieger, die 
mit Pokalen und Geschenken geehrt wurden. Jeder Teilnehmer erhielt eine 
Medaille zur Erinnerung. 
 
Zwischen den Spielen konnten die Kinder noch bei „Wer bin ich?“ einen 
Profi-Tennisspieler erraten. Der Sieger gewann eine Trainerstunde. 
Das Highlight des Tages war wieder die Aufschlagmessung. Jeder 
versuchte die beste Geschwindigkeit zu erreichen. Während des Tages 
wurden unsere Spieler und Gäste mit Würstchen und Nackensteaks vom 
Grill und frischen Waffeln versorgt. 
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Am darauf folgenden Tag ging das Turnier mit unseren „Kleinsten“ mit 
einem Kleinfeldturnier weiter. Auch hier konnten wir schon schöne 
Ballwechsel bewundern. 
 
Es war ein sehr schönes Tenniswochenende, das uns allen viel Spaß 
gemacht hat. 
 
Wir möchten uns bei allen Helfern und Sponsoren dieses Turniers 
bedanken, denn ohne ihren Einsatz wäre es nur halb so schön gewesen! 
 
 
Platzierungen des 2. TVE Jugend-Cup 
 
 

 U9 U11 U14 U18w U18 

1. Platz Turika 
Ycyaseelem 

Alexander 
Rieb 

Mariano 
Schlüßler 

Jill Zirga Marcel Gasper 

2. Platz Lena Kuhlen David Kolf Florian Mattei Anna 
Böckers 

Lukas 
Scheiermann 

3. Platz Lennard 
Kramer 

Alexander 
Pittig 

Marco 
Vorthmann 

Julia 
Vorthmann 

Christian Otte 

 
 
 
Euer Jugendbetreuerteam 
Stephan und Michael 
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Tennisabteilung 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung 
Bei der Jahreshauptversammlung gab es einige Umbesetzungen 
innerhalb der Abteilungsleitung. Die Abteilungsleitung stellt sich nun 
folgendermaßen zusammen: 
Abteilungsleiter  Sebastian Dünnwald 
Stellvertreter   Bastian Keldenich 
Kassenwart  Rolf Melchers 
Sportwarteteam Manfred Estermann 

Manuel Altenbernd 
Schriftführer  Claus Roggen 
Jugendwart  Burhard Rabe 
Courtmanager Dirk Sack 
 
Medenspiele 
Nachdem im Mai – Juni die Medenspiele der Tennismannschaften 
durchgeführt wurden, blicken wir auf eine durchwachsene Saison 
zurück. Von 14 gestarteten Mannschaften sind vier Mannschaften in 
eine höhere Liga aufgestiegen: Alle drei gemeldeten Herren 30 - 
Mannschaften sind ohne große Probleme in ihren Gruppen jeweils 
Erste geworden. Die 1.Herren 30 ist in die 2. Verbandsliga 
aufgestiegen, die 2. Herren 30 in die Bezirksliga und die 3.Herren 30 
in die Bezirksklasse A. Zur Überraschung aller, wurde die 2.Herren 70 

Tabellenzweiter  und hat sich dadurch einen 
Aufstiegsplatz in die 2. Verbandsliga 
erkämpft.                                                                                                                              
Leider muss die 1. Damenmannschaft 
aufgrund eines fehlenden Matchpunktes und 
eines nicht gerade auf sportlichem Wege 
erzielten Ergebnisses eines Mitkonkurrenten 
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um den Abstieg, den Weg von der 2.Verbandsliga in die Bezirksliga 
antreten.                                                               
Weitere Platzierungen unserer Mannschaften:    
2.Damen    Platz 6  Abstieg ?       
Damen 40   Platz 3       
1. Herren  Platz 3        
2. Herren  Platz 5  Abstieg ?    
1. Herren 40     Platz 4        
2. Herren 40    Platz 6        
Herren 55  Platz 3       
Herren 65  Platz 2       
1. Herren 70      Platz 2   
 
Einige Mannschaften waren leider auch durch Verletzungen und 
berufliche Verhinderung von wichtigen Spielern gehandicapt und 
hätten weitaus bessere Platzierungen erreichen können. Nennen 
möchte ich hierbei besonders die 1. Herren 40.  
 
Pfingstturnier 
Am 27.05.2012 fand bei schönstem Wetter unser traditionelles 
Pfingstturnier statt.       40 Teilnehmer waren pünktlich zum Anpfiff 
um 11:00 Uhr anwesend. Die ersten beiden Runden wurden im 
Vorfeld von Manuel Altenbernd und Bastian Keldenich festgelegt und 
eine dritte Spielrunde wurde ausgelost. Dazu kam, dass bei der 3. 
Runde auf jedem Spielfeld mit Handicap gespielt werden musste.  
Um 16:00 Uhr spielte die Skiffleband HÖRSTURZ noch 2 Stunden alte 
Hits. 
Sieger waren 1. Sebastian Dünnwald und 2. Alexander Schweizer. 
Nach dem Ende der dritten Runde gab es noch 50 l Freibier und einige 
alkoholfreie Getränke. Nach Aussagen wurde es für einige 
Turnierteilnehmer noch ein langer Abend. Allen hat es viel Spaß 
gemacht und auf ein Neues im nächsten Jahr! 
 
Lehrgang Reanimation 
Am Mittwoch, den 20.06.12 um 19:00Uhr wurde im Klubhaus ein 
Auffrischungslehrgang  über Reanimation von Frau Dr. Anne Rauhut 
durchgeführt. Leider nahmen nur 9 Mitglieder teil. Diese fanden den 
Lehrgang  sehr informativ und interessant.   
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Vereinsmeisterschaften 
Die Vereinsmeisterschaften sind ausgelost, und 
die ersten Spiele haben  bereits stattgefunden. Die 
einzelnen Gruppen können nun auch auf der 
Internetseite der Tennisabteilung eingesehen 
werden. Über 100 Teilnehmer haben sich in 
diesem Jahr gemeldet. Die Endspiele sind für den 
8.09.2012 geplant. Wir hoffen auf eine so gute 
Resonanz der Zuschauer wie im letzten Jahr.  
 
Erfolge beim Kia-Mixed-Turnier 
Annika Naß und Bastian Keldenich haben sich beim Kia- Mixed – 

Turnier für die „Deutsche Endrunde“ in 
Frankfurt qualifiziert.                                                                                         
Ausrichter des stark besetzten Amateur-
Turniers waren der TV-Rellinghausen und 
das Autohaus Kia Reintges.  
Wie die Gewinner der weiteren 24 
Erstrunden-Turniere in ganz Deutschland, 
hat sich das Sieger-Doppel vom TVE für das 
Finale des Kia-Mixed-Cup 2012 qualifiziert, 
das am 8. und 9. September im 
renommierten Frankfurter Tennisclub  

Palmengarten ausgetragen wird. 
 
Beim Finale in Frankfurt wollen Annika Naß und Bastian Keldenich 
erneut ihre Topform unter Beweis stellen. Denn die Sieger-Teams der 
regionalen Vorausscheidungen kämpfen hier nicht nur um den 
Gesamtsieg im Kia-Mixed-Cup 2012, sondern auch um die Tickets für 
die Kia- Amateur-Australian-Open in Melbourne. Die jährlich 
stattfindende Amateur-Weltmeisterschaft, an der 16 internationale 
Mixed-Teams teilnehmen, wird im kommenden Jahr zeitgleich mit 
dem Grand-Slam-Turnier der Profis ausgetragen (14. bis 27. Januar 
2013).  
Und ganz genau wie die Stars tragen auch die Amateure ihr Finale in 
der berühmten Rod-Laver-Arena von Melbourne aus. 
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Mitgliederwerbung  
 
 
 

 
  
 
 
Neue Ideen um Mitglieder zu 

werben. 
Nicht nur  für die 

Tennisabteilung geeignet. 
Allerdings, wer finanziert das? 
 
 
 
 
 
 
Manfred Estermann -Sportwart 
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Tischtennisabteilung 
 
Nach den letzten Meisterschaftsspielen der Rückrunde gab es wieder 
Grund zur Freude, aber auch einige Enttäuschungen. 
 
1. Damen Verbandsliga  1. Platz 
2. Damen Bezirksklasse  5. Platz 
1. Herren Bezirksliga  4. Platz 
2. Herren 1. Kreisklasse 3. Platz 
3. Herren 2. Kreisklasse 1. Platz 
4. Herren 2. Kreisklasse 4. Platz 
Jungen Kreisklasse  1. Platz 
Schüler Kreisklasse A  3. Platz 
 
Unsere 1. Damen verloren in der ganzen Saison kein Spiel. Ein 1. Platz 
mit 11 Punkten Vorsprung war die Folge. Damit hatten wir wirklich 
nicht gerechnet. In der Oberligasaison  geht es dann aber richtig zur 
Sache. Da es ab der Saison 2013/14 auch noch eine Oberliga weniger 
gibt müsste, schon ein Platz 1-6 erreicht werden. Schau´n wir mal was 
möglich ist. Eigentlich haben wir nichts zu verlieren. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich auch einmal für die gute 
Trainingsarbeit von Christopher Strauch bedanken. Mit dem 5. Platz 
der 2. Damen können wir durchaus zufrieden sein. Nicht immer 
konnte man mit der stärksten Besetzung antreten. Eine Bilanz von 
32:0 für Anika Gallas spricht allerdings für sich. 
 
Die 1. Herren standen vor dem letzten Spiel auf dem 3. Platz. 
Eigentlich hatte man sich schon mit Relegationsspielen abgefunden. 
Da dann aber drei Stammspieler fehlten, musste man schließlich mit 
dem 4. Platz zufrieden sein. Aber es kam noch schlimmer. In der 
nächsten Saison werden die Spieler der Positionen 1+2 nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Da ist die Einsatzbereitschaft jedes Spielers 
gefordert.  
 
Der 3. Platz in der 1. Kreisklasse reichte den 2. Herren leider auch 
nicht nach den Relegationsspielen zum Aufstieg.  
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Anders verlief die Saison für die 3. Herren. Mit nur einem verlorenen 
Spiel war der Wiederaufstieg perfekt. Ein Dank geht hier auch an 
Michael Dohm und Detlef Santrau für ihre Einsätze. 
 
Für die 4. Herren gab es schließlich auch noch die eine erfreuliche 
Nachricht - „ Aufstieg“. Damit hatte man ja überhaupt nicht mehr 
gerechnet. 
 
In der Kreisklasse spielten unsere Jungen immer stärker. Mit 6 
Punkten Vorsprung erreichte man die Meisterschaft.  
Ein 3. Platz der Schüler war eigentlich auch nicht zu erwarten. Durch 
altersmäßig bedingte Wechsel verzichten wir hier auf Aufstiege.  
 
Am 1. Mai starteten Sophia Greis, Sabrina Schröder und Jessica 
Altstadt auch bei der Bezirksvorrangliste / Damen in Oberhausen. 
Sophia Greis konnte sich dann für die Bezirksendrangliste 
qualifizieren.  
 
Wie in jedem Jahr stehen aber immer nach der Saison noch andere 
Termine an. Daher wollten wir die Vereinsmeisterschaften frühzeitig 
ausrichten. 
 
Am 12 .Mai waren immerhin 22 Jugendliche in der Halle. Nach 
spannenden Spielen gab es diese Ergebnisse: 
 
 JUNGEN :  SCHÜLER :  ANFÄNGER : 
1. Henrik von der Stein Annika Krutzky Jonas Hertrampf 
2. Chris Weisbender  Thomas Krawczak Leon Pahl 
3. Bastian Lagerpusch Martin Gerhardt Ricardo Cyryl 
4. Eva Roggenland  Jeremy Meurer Dejan Nesic 
  

Doppel:  Doppel:  Doppel: 
 

1. B. Lagerpusch A.Krutzky  J.Hertrampf 
C. Weisbender M. Gerhardt   L. Pahl 

 
Die Vereinsmeisterschaften der Damen / Herren hatten wir für den 2. 
Juni angesetzt. Leider konnten wir hier nur eine schwache Beteiligung 
feststellen. Unter den 18 Teilnehmern waren schließlich drei Damen 
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und einige Jugendliche. Nach über sechs Stunden mit guter 
Verpflegung durch Ruth und Hans van Kempen und spannenden 
Spielen ergaben sich folgende Resultate. 
 

DAMEN: HERREN:  DOPPEL: 
 
1. K. Greis  A. van Kempen A. Reich/F. Gerber 
2. J. Altstadt  T. Sagurna  B. Peters/A.Dapprich 
3. S. Schröder B. Kapteina  S. Schröder/A.v.Kempen 
      T. Dauber/T. Sagurna 
 
Sophia Greis konnte leider wieder nicht bei diesen 
Vereinsmeisterschaften teilnehmen, da  wir am gleichen Tag nach 
Anrath fuhren. Hier stand die Bezirksendrangliste der Damen auf dem 
Programm. Von den 18 Teilnehmerinnen kamen 9 Damen in die 
Endrunde. Für die Ranglistenspiele auf westdeutscher Ebene mussten 
sich dann 8 Spielerinnen durchsetzen. In den drei 6er Gruppen sollte 
somit zuerst der 3. Platz erreicht werden. Bei der ersten Teilnahme in 
diesem Damenbereich hatte Sophia nichts zu verlieren. Vor dem 
letzten Spiel hatte sie eine Bilanz von 2:2. Ein 3:0 Sieg gegen ihre 
ehemalige Trainerin J. Püski aus der Regionalliga war auch dabei. Im 
letzten Gruppenspiel gegen A. Krampe (Regionalliga) führte Sophia 
bereits mit 2:0 Sätzen, aber trotzdem kam es noch zum 5. Satz. Ein 
10:12 reichte schließlich nicht für die Endrunde. Im nächsten Jahr 
greifen wir aber wieder an. 
 
Ausruhen ist aber vor den Ferien noch immer nicht angesagt. Unsere 
Mädchen starteten auch bei der Pokalendrunde des Bezirkes 
Düsseldorf am 24. Juni in Kleve. Der Erfolg fiel besonders 
eindrucksvoll aus, denn Sophia Greis, Sabrina Schröder und Annika 
Krutzky ließen sowohl dem TTC Dormagen im Halbfinale als auch 
Teutonia St. Tönis im Endspiel nicht die Spur einer Chance und gaben 
dabei insgesamt nur zwei Sätze ab. 
 
Bei den Stadtmeisterschaften konnten sie an diesem Tag nicht mehr 
antreten. Allerdings hatte Sophia Greis schon am Samstag den 1. 
Platz und Sabrina Schröder den 2. Platz bei den Mädchen erreicht. Im 
Doppel blieben beide ebenfalls ohne Niederlage. Bei den Herren „D“ 
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wurden von den sechs jungen Spielern des TV Eintracht immerhin 
Kevin Kentrat und Dennis Hölscher im Doppel Dritte. 
 
Jessica Altstadt erreichte bei den Damen A das Finale. Hier unterlag 
sie aber K. Goldmann (TV Kupferdreh) aus der Regionalliga. Den 3. 
Platz konnte auch noch Katharina Greis belegen. Im Doppel kam 
Anika Gallas zusammen mit J. Ulbrich auf den 2. Platz. 
 
Jan Scheerer und Henrik von der Stein schieden im Doppel Jungen B 
erst im Achtelfinale aus. Im Einzel schaffte es Jan Scheerer sogar bis 
ins Viertelfinale.  
 
TV Eintracht hatte also insgesamt gute Ergebnisse aufzuweisen. 
 
Viel Erfolg allen Eintrachtlern weiterhin und schöne Sommerferien 
wünscht 
 
Werner Kapteina 
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Volleyballabteilung 
 
Volleyball…umgangssprachlich…Affentennis??? 
 
So denken viele Menschen und so habe auch ich einst gedacht. Wenn 
ich mich kurz vorstellen darf: Mein Name ist Max M., ich bin mittleren 
Alters und mehr oder weniger sportinteressiert. Wie man es sich 
immer mal wieder so vornimmt, habe ich mir vorgenommen, etwas 
mehr Sport zu treiben und einfach mal ein paar Sportarten 
auszuprobieren. Ich bin eher ein Teamplayer, versuchte daher jegliche 
Form von Mannschaftssport. Nachdem ich brainstormingtechnisch, 
wie man es heutzutage tut, ein paar Sportarten aufgelistet habe, 
begab ich mich online auf die Suche nach einem passenden Verein. 
Man wird es kaum glauben, aber aus irgendeinem Grund stand 
Affentennis auf meiner Liste ganz oben. Nachdem ich fröhlich 
herumgegoogelt habe, bin ich auf folgende Homepage gestoßen: 
 
http://www.tve-frohnhausen.de  
 
Schon mal sehr ansprechend, dachte ich mir und rief bei einem der 
Trainer an. Man sagte mir, dass man sich über das Interesse sehr 
freuen würde und lud mich zu einem Schnuppertraining ein. An einem 
Freitagabend betrat ich daraufhin die Halle und wurde von 
freundlichen, jungen, sportbegeisterten und humorvollen Menschen 
empfangen. Das Training, muss ich sagen, hat es schon in sich. Diese 
ganzen Linienläufe und Sprünge sowie das Beherrschen der Technik 
und die Bewegungsabläufe sind nicht von schlechten Eltern. Nach 
dieser ersten Trainingseinheit war für mich klar, dass Volleyball den 
Namen Affentennis eindeutig nicht verdient hatte und ich mich für 
diesen Sport mehr als nur begeistern könnte. Nachdem ich zu Hause 
angekommen war, geduscht hatte und mich nur noch nach meiner 
Couch sehnte, erinnerte ich mich daran, dass einige der Spieler 
meinten, die Abteilung Volleyball sei auch bei Facebook aktiv. 
Kurzerhand griff ich zum Laptop und meldete mich über meinen 
Account bei Facebook an. Ich möchte schließlich wissen, was mich in 
Zukunft erwarten würde, wenn ich dem Verein beitreten sollte. Da mir 
das niveauvolle Training und die Leute dermaßen gut gefallen haben, 
fiel es mir außerordentlich leicht den „Gefällt mir“ - Button zu drücken. 
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Da war ich nun… Ich muss schon sagen, wirklich engagiert und 
erfolgreich. Es gibt neben einer Damenmannschaft noch zwei 
Mixedmannschaften. Die Saison der Mannschaften ist bereits vorbei, 
doch wenn ich mir die Tabellen anschaue, scheint es gut gelaufen zu 
sein. Die Damenmannschaft hat sich im Mittelfeld gut geschlagen und 
am letzten Spieltag sogar noch einmal gezeigt, was so alles in ihr drin 
steckt und wenn ich es richtig gehört habe, soll es nächste Saison 
eventuell zwei Damenmannschaften geben. Neben mir, müsst ihr 
wissen, sind nämlich noch einige andere zum Schnuppern 
vorbeigekommen und geblieben. Die Abteilung wächst! Auch wenn 
wohl ein paar Abgänge zu verbüßen sind, wozu ich später aber gerne 
noch etwas sagen würde, steigt die Zahl der Volleyballliebenden.  
Aber bleiben wir erst einmal bei den Mannschaften. Neben der 
Damenmannschaft gibt es, wie schon erwähnt, zwei 
Mixedmannschaften. Eine Mixed I und eine Mixed II – kreativ, was! Die 
Mixed I hat die letzte Saison zum ersten Mal in der A-Liga gespielt. 
Wenn ich es richtig verstanden habe, die höchste Liga in der 
Hobbyabteilung. Das Ziel der Mannschaft wird dementsprechend ein 
erstes Antasten an das Niveau der Liga sein und natürlich der 
Klassenerhalt. Ein Mitspieler sagte mir, dass es wohl eine ziemlich 
enge Kiste gewesen sei, da die Mannschaften alle sehr stark und 
souverän gespielt hätten. Der letzte Spieltag gestaltete sich von daher 
als Zitterpartie, doch mit gutem Ende für den TVE. Die Mixed I konnte 
sich bewähren und startet nächste Saison wieder in der A-Liga.  
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Dieses  Mal sicherlich mit dem Ziel, einer solchen Zitterpartie aus dem 
Weg zu gehen und sich im guten Mittelfeld zu platzieren. Die Mixed II 
hingegen hat eine Glanzleistung hingelegt. Sie spielte in der C-Liga 
und konnte sich am Ende Punktgleich mit dem ersten Platz den 
Aufstieg in die B-Liga sichern. Das Ziel „Hoch hinaus“ wurde damit 
wunderbar umgesetzt, eventuell gelingt ihnen der Durchmarsch in die 
A-Liga. Nobody knows.  
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Potential und Ehrgeiz ist allemal vorhanden, wenn man sich die 
Siegesserie der letzten Saison ansieht.  
Neben dem Saisonbetrieb passiert jedoch auch eine Menge. Es wurde 
ein Weihnachtsturnier veranstaltet, bei dem der Spaß im Vordergrund 
stand, das DVV-Finale der Männer und Frauen im Gerry Webber Finale 
besucht und sich darum gekümmert, dass auch nach der Saison der 
Volleyball nicht zu kurz kommt. Stets nach dem Motto „Nach der 
Saison ist vor der Saison!“.  Ein großer Teil der Volleyballer hat sich 
eine Saisonkarte für das SeaSideBeach Baldeney gekauft. Eine gute 
Sache, denn es muss schon ein merkwürdiges Gefühl sein an einem 
Wochenende mal nicht sonntags um 10Uhr an einer Halle zu stehen. 
Ein wenig zu beachen und mit Mitspielern zusammenzusitzen, die 
zugleich meinen Freundeskreis bereichern könnten, empfinde ich als 
super Sache und perfekte Alternative.  
Wenn ich die History der Seite betrachte, fallen mir die vielen Turniere 
direkt ins Auge. Es wird also auch an einigen Turnieren teilgenommen, 
die sich sowohl indoor als auch outdoor abspielen.  

 
So hat ein Teil der Truppe an einem 24- Stunden-Turnier der TG Grund 
teilgenommen. Das Motto hierbei: „Wer schläft… verliert“. Von 16. 
Mannschaften wurde der 8. Platz erreicht und man hat sicherlich nicht 
nur an Erfahrung gewonnen, sondern auch ordentlich Muskelkater 
eingeräumt. Von diesem Turnier habe ich auch ein wenig beim 
Training mitbekommen. Es wurde wohl überlegt ein solches Turnier 
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Potential und Ehrgeiz ist allemal vorhanden, wenn man sich die 
Siegesserie der letzten Saison ansieht.  
Neben dem Saisonbetrieb passiert jedoch auch eine Menge. Es wurde 
ein Weihnachtsturnier veranstaltet, bei dem der Spaß im Vordergrund 
stand, das DVV-Finale der Männer und Frauen im Gerry Webber Finale 
besucht und sich darum gekümmert, dass auch nach der Saison der 
Volleyball nicht zu kurz kommt. Stets nach dem Motto „Nach der 
Saison ist vor der Saison!“.  Ein großer Teil der Volleyballer hat sich 
eine Saisonkarte für das SeaSideBeach Baldeney gekauft. Eine gute 
Sache, denn es muss schon ein merkwürdiges Gefühl sein an einem 
Wochenende mal nicht sonntags um 10Uhr an einer Halle zu stehen. 
Ein wenig zu beachen und mit Mitspielern zusammenzusitzen, die 
zugleich meinen Freundeskreis bereichern könnten, empfinde ich als 
super Sache und perfekte Alternative.  
Wenn ich die History der Seite betrachte, fallen mir die vielen Turniere 
direkt ins Auge. Es wird also auch an einigen Turnieren teilgenommen, 
die sich sowohl indoor als auch outdoor abspielen.  

 
So hat ein Teil der Truppe an einem 24- Stunden-Turnier der TG Grund 
teilgenommen. Das Motto hierbei: „Wer schläft… verliert“. Von 16. 
Mannschaften wurde der 8. Platz erreicht und man hat sicherlich nicht 
nur an Erfahrung gewonnen, sondern auch ordentlich Muskelkater 
eingeräumt. Von diesem Turnier habe ich auch ein wenig beim 
Training mitbekommen. Es wurde wohl überlegt ein solches Turnier 
selber einmal zu veranstalten, doch aufgrund von vorherrschenden 
Hallenbestimmungen geht dies leider in Essen nicht. Es wird aber wohl 
darüber nachgedacht, anstelle eines 24-Stunden-Turniers ein 
ganztägiges Turnier zu veranstalten.  
Neben dem 24-Stunden-Turnier wurde aber auch an einem Turnier des 
Gerscheder SV teilgenommen. Dies ist ein anderer Essener Verein, der 
mit der Mixed II in derselben Liga gespielt hat und wenn ich mich 
recht an die Tabelle erinnere, nur gegen unsere Mannschaft verloren 
hat. Bei diesem Turnier hat die Mixed II aber wohl einen schlechten 
Tag erwischt, wenn ich mir ihre Platzierung ansehe (12. Platz). Die 
Mixed I hingegen hat sich mit dem 4. Platz ganz gut geschlagen. Alles 
in allem muss das Turnier laut dem Post auf Facebook ein voller 
Erfolg gewesen sein.  
Als nächstes steht das Open Air Turnier vom 15. bis 17. Juni in 
Sevelen an, bei dem an dem Samstag Vierer- und 
Sechsermannschaften sämtlicher Ligen antreten und der Sonntag den 
einzelnen Zweierteams zur Verfügung steht. Dies ist wohl bereits 
Tradition und wird als inoffizielle Mannschaftsfahrt gehandhabt. So 
viele Mannschaftsmeldungen wie dieses Jahr hat es aber wohl noch 
nie von Seiten des TVE Frohnhausen gegeben. Für den Samstag haben 
sich eine 4er Herren, eine 6er Mixed, sowie zwei 4er 
Damenmannschaften gefunden. Der Sonntag wird mit unglaublichen 
zwanzig 2er Teams bestritten. Dies zeigt, dass die Abteilung Volleyball 
wirklich enorm Zuwachs bekommen hat und dieses Turnier einen 
Höhepunkt des Jahres darstellt. 
Doch wer nun denkt, nach diesem Turnier sei erstmal Schluss… 
Pustekuchen, es geht noch weiter! Zwei weitere Turniere stehen noch 
an. Zum einen der Beach Cup Karlshagen vom 27. bis 29. Juli, dem 
größten nationalen Beach Event, welches es immer wieder ins 
Guinness Buch der Rekorde schafft, und zum anderen das Mixed 
Turnier in Geldern am 15. September, bei dem sicherlich auf ähnlich 
gutem Niveau wie beim TG Grund und dem Gerscheder SV Volleyball 
gespielt wird. Den einzelnen Mannschaften kann ich für die 
zukünftigen Turniere sowie die Saison nur viel Erfolg wünschen und 
wer weiß, vielleicht bin ich auch schon bei dem ein oder anderen 
dabei!  
Alles in allem muss ich sagen, dass diese Atmosphäre und Aktivitäten 
ein gutes Maß an sportlichem Ehrgeiz und Spaß widerspiegeln, was 
nicht nur von den Spielern und mir mit großer Freude erkannt wurde, 
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selber einmal zu veranstalten, doch aufgrund von vorherrschenden 
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mit der Mixed II in derselben Liga gespielt hat und wenn ich mich 
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hat. Bei diesem Turnier hat die Mixed II aber wohl einen schlechten 
Tag erwischt, wenn ich mir ihre Platzierung ansehe (12. Platz). Die 
Mixed I hingegen hat sich mit dem 4. Platz ganz gut geschlagen. Alles 
in allem muss das Turnier laut dem Post auf Facebook ein voller 
Erfolg gewesen sein.  
Als nächstes steht das Open Air Turnier vom 15. bis 17. Juni in 
Sevelen an, bei dem an dem Samstag Vierer- und 
Sechsermannschaften sämtlicher Ligen antreten und der Sonntag den 
einzelnen Zweierteams zur Verfügung steht. Dies ist wohl bereits 
Tradition und wird als inoffizielle Mannschaftsfahrt gehandhabt. So 
viele Mannschaftsmeldungen wie dieses Jahr hat es aber wohl noch 
nie von Seiten des TVE Frohnhausen gegeben. Für den Samstag haben 
sich eine 4er Herren, eine 6er Mixed, sowie zwei 4er 
Damenmannschaften gefunden. Der Sonntag wird mit unglaublichen 
zwanzig 2er Teams bestritten. Dies zeigt, dass die Abteilung Volleyball 
wirklich enorm Zuwachs bekommen hat und dieses Turnier einen 
Höhepunkt des Jahres darstellt. 
Doch wer nun denkt, nach diesem Turnier sei erstmal Schluss… 
Pustekuchen, es geht noch weiter! Zwei weitere Turniere stehen noch 
an. Zum einen der Beach Cup Karlshagen vom 27. bis 29. Juli, dem 
größten nationalen Beach Event, welches es immer wieder ins 
Guinness Buch der Rekorde schafft, und zum anderen das Mixed 
Turnier in Geldern am 15. September, bei dem sicherlich auf ähnlich 
gutem Niveau wie beim TG Grund und dem Gerscheder SV Volleyball 
gespielt wird. Den einzelnen Mannschaften kann ich für die 
zukünftigen Turniere sowie die Saison nur viel Erfolg wünschen und 
wer weiß, vielleicht bin ich auch schon bei dem ein oder anderen 
dabei!  
Alles in allem muss ich sagen, dass diese Atmosphäre und Aktivitäten 
ein gutes Maß an sportlichem Ehrgeiz und Spaß widerspiegeln, was 
nicht nur von den Spielern und mir mit großer Freude erkannt wurde, 
sondern auch von Sponsoren. Denn nicht ohne Grund würde sich die 
Fahrschule Das Team sowie die Kultkneipe Anyway auf ein Sponsoring 
einlassen. Die Abteilung kann Stolz auf das Vertrauen dieser 
Sponsoren sein und sich sicherlich nicht oft genug dafür bedanken.  
Zu guter Letzt möchte ich noch auf zwei Dinge eingehen, die mir 
vonseiten der Mitspieler zu Ohren gekommen sind. Diese Saison sind 
viele Zugänge, sowohl im Jugend- als auch im Erwachsenenbetrieb, zu 
verzeichnen. Hierüber ist die gesamte Abteilung sehr erfreut und 
erhofft sich, dass das Interesse und der Spaß auch lange anhalten 
werden. Allerdings sind auch einige Abgänge von Spielern zu 
verzeichnen, die lange Jahre Teil der Volleyballgemeinschaft waren. 
Der Abgang einer Spielerin der Damenmannschaft (Stephanie Wenzel) 
ist hierbei am meisten zu bedauern. Über viele Jahre ist sie sowohl 
zuverlässige Spielerin als auch zeitweise Trainerin gewesen und hat 
immer durch sehr viel Elan und Spaß geglänzt. Man hofft sich, dass 
man sie trotz allem immer mal wieder sehen wird und sich nicht aus 
den Augen verliert. Man wünscht ihr und ihrer Familie nur das Beste 
für die Zukunft, sowie Gesundheit und viel Erfolg bei ihrer zweiten 
Leidenschaft, dem Turnen. Für Sie und für alle anderen sind die Türen 
jederzeit geöffnet! 
Nun aber zum letzten Punkt und damit zum Schluss, denn gleich geht 
es auch schon wieder zum Training! 
 
Happy Birthday TV Eintracht Frohnhausen zum 125sten! Auf die 
nächsten 125!  
 
Deine Volleyballabteilung!  
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Happy Birthday TV Eintracht Frohnhausen zum 125sten! Auf die 
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Deine Volleyballabteilung!  
 

Ernst Gorges 
Generalagentur der ERGO-Versicherung 
Amselstr. 35     45472 Mülheim/Ruhr 
Tel 0208/781799 
Fax 0208/781799 
 
Ich biete  
 
Beratung in allen Fragen 
 
der Riesterrenten-, privaten Renten-, Lebens-, Hausrat-, 
Wohngebäude- und privaten Haftpflichtversicherung sowie Wüstenrot 
Bausparen und Vergabe der EVB-Nummer (frühere Doppelkarte). 
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Kosten des Startschuß 
 
Ab sofort bieten wir unseren Mitgliedern die Möglichkeit den 
Startschuß als PDF-Version per E-mail zu empfangen. 
 
Der Versand mit der Post in gedruckter Form könnte dann aus 
Kostengründen entfallen. 
 
Wer diese Möglichkeit nutzen will, sendet bitte seine Zustimmung per 
E-mail an die Vereinsadresse 
 
 TVE.EintrachtFrohnhausen@t-online.de 
 
Mit sportlichem Gruß 
Karl-Heinz Melchers 
 
 

Liebe Eintrachtler! 
 
Auf der folgenden Seite seht ihr ein Kleinsponsorenraster, welches von 
vielen Vereinen bereits praktiziert wird. Es handelt sich um Parzellen, 
die man pro Saison käuflich erwerben kann. Den Inhalt dieser Parzelle 
bestimmt ihr selbst. Sei es euer Name, Spitzname oder Pseudonym 
(siehe Beispiele). Ich denke, dass es bei einem Preis von EUR 10 pro 
Jahr für jeden erschwinglich ist. Der Erlös ist zur Aufrechterhaltung der 
Vereinszeitung „Startschuß“ bestimmt. Was andere Vereine schaffen, 
wird ein Traditionsverein wie der TVE doch auch schaffen. Ich freue 
mich auf eine rege Beteiligung. Wie ihr was machen wollt, könnt ihr 
direkt mit mir klären oder im Klubhaus hinterlassen. 
 
Wir suchen noch weitere Sponsoren 
 
Euer Günter Lötte 
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Hundert Eintrachtler für den „Startschuß“! 
 
 

Top Spin 2 3 4 Günter 
Lötte 

Dieter 
Meier 

Clubhaus 
Wirte 8 9 10 

11 12 
Stephan 
und 
Michael 

A. van 
Kempen 15 

Karl-
Heinz 
Melchers 

17 18 19 B. und F. 
Wallrafen 

21 22 23 Manfred 
Wilke 

Reiner 
Becker 

Wolfgang 
Küppers 27 28 Ruth van 

Kempen 30 

31 32 
K. und 
W. 
Jacobi 

34 35 36 Irene 
Boerries 38 39 40 

Gerd 
Günnewig 

Wolfgang 
Küppers 

Knie 
links 

Knie 
rechts 45 46 Manni E. 48 Ernesto 

Victoria 50 

51 52 53 
Tennis 
Schule 
Rabe 

55 56 57 58 59 Conny 

61 62 63 64 Claudio 66 67 68 69 Peter 
Plitzko 

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80 

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90 

91 92 93 94 95 96 Ulli 98 Horst 
Herrmann 

Long 
Line 
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Nächster Redaktionsschluss: 
 

10. September 2012 
 

!! unbedingt einhalten !! 

 
 

Wir bedanken uns … 
 

bei allen Inserenten, Freunden und Förderern, die uns durch 
ein Inserat bei der Herausgabe dieser Vereinspublikation 

unterstützen. 
 

Mitglieder und Freunde bitten wir herzlich, dem Anzeigenteil 
besondere Aufmerksamkeit zu widmen und bei Einkäufen 
wie auch Planungen unsere Inserenten zu berücksichtigen. 

 
Der Vorstand – Die Redaktion 

08.Oktober 2012




